
Am Dienstag gelangen wir, neun zu-
künftige Kindergartenkinder und drei 
Frauen, auf Umwegen, die SBB hat 
ein grösseres Problem, mit dem Zug 
nach Rafz und mit dem Postauto nach 
Flaach. 
Die Kinder sind schon ziemlich aufge-
regt auf dem Weg zum Bauernhof. Als 
wir auf dem Hof ankommen, nehmen 
sie gleich den Spielplatz in Beschlag. 
Da finden sie zwei grosse Trampoline, 
Schaukeln, ein Spielhäuschen und eine 
grosse Wiese zum Spielen.
Nach der gemeinsamen «Zimmer»-
Einteilung machen wir eine Erkun-
dungstour auf dem Hof. Da es warm 
und sonnig ist, dürfen die Kinder, unter 
unserer Aufsicht, in den Pool hüpfen. 
Der Nachmittag geht schnell vorbei mit 
baden und spielen. 
Nach Spaghetti und Dessert geht’s ab 
in die Schlafsäcke. Es dauert eine ge-
wisse Zeit bis alle zur Ruhe kommen.
Am Mittwoch ist es regnerisch. Die Kin-
der machen Spiele, malen und hören 
Geschichten in unserem Aufenthalts-
raum. Gut ausgerüstet geht es dann 
noch vor dem Mittagessen auf einen 
Spaziergang in der näheren Umge-
bung. Nach dem Pizzaessen gibt es eine 
Mittagspause und am Nachmittag wird 
der Spielplatz in Beschlag genommen. 
Nach und nach können wir die Regen-
kleider ausziehen. Vor dem Znacht dür-
fen wir in Grüppchen beim Melken zu-
schauen. Das ist für alle ein spannender 
Einblick in den Bauernalltag.
Heute geht es zeitiger ins «Bett» da die 
Kinder früher müde sind.
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Am Donnerstag möchten die Kinder am 
Morgen auf dem Spielplatz spielen. Da 
es etwas bewölkt ist, beschliessen wir, 
unsere Würste und Käseplätzli auf dem 
Grillplatz beim Bauernhof zu braten 
und nicht wie geplant am Rhein. 
Am Nachmittag beglückt uns die Son-
ne und wir spazieren doch noch an den 
Rhein.
Nach einer Schnitzeljagd finden die 
Kinder den Zvieri. Wir machen noch di-
verse lustige Spiele zusammen, bestau-
nen wie viel Wasser der Rhein führt und 
gehen dann wieder zurück.
Nach diesem Tag gehen die Kinder 
noch etwas früher schlafen.
Am Freitag ist es schon wieder Zeit al-
les zusammen zu packen. Die Kinder 
schlafen am Morgen immer länger, so 
zieht sich das Frühstück etwas hin und 
wir müssen am Ende noch «Gas» ge-
ben, um alles Nötige zu erledigen. Frau 
Bachmann, die Bäuerin, zeigt uns noch 
ihre winzigen Kätzchen und beantwor-
tet geduldig sämtliche Fragen.
Die Kinder geniessen das letzte Mal 
den Spielplatz und nach einem kleinen 
Imbiss verlassen wir, etwas wehmütig, 
den Wydhof.

Barbara

INFO-BOX

Wir wünschen euch schöne und 
erholsame Ferien und wir freu-
en uns wieder auf euch.

Euer Muulwurf-Team
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Abschied  im Holzwurm

Nach der Lagerwoche war es soweit, 
alle trafen sich zum Brunch im Holz-
wurm.

Ob Gross, ob Klein, alle hatten viel 
Spass zusammen. Es gab feines Essen 
und Trinken, man hatte Zeit zum Plau-
schen und Spielen.

Es gab so vieles zu entdecken und aus-
zuprobieren: die Schaukel, das Karus-
sell, die Wasserpumpe, das Boot, die 
Klettertürme und vieles mehr. 

Und zum Schluss hiess es mit einem so 
tollem Geschenkekorb Abschied neh-
men. An dieser Stelle vom MW-Team 
noch einmal ein grosses Dankeschön 
an alle Eltern und Kinder!

Wir wünschen allen einen tollen Start 
im Kindergarten und alles Gute für die 
Zukunft!

Jana

Mmmh ein Gurkenkrokodil

Seit Mai bereiten jeweils die Tuusig-
füssler und die Heugümper einen Zvi-
eri pro Woche vor. Hier sehen wir die 
Tuusifüessler aus einer Gurke, ein paar 
Trauben, Mozzarellakugeln und Cher-
rytomaten ein gefährliches Gurkenkro-
kodil zaubern. Mit Zahnstochern wird 
alles gut befestigt und ein Streifen Ka-
rotte dient als laaange Zunge. Fertig! 
Das grosse Reptil ist schnell gegessen 
und geschmeckt hat’s ebenfalls!
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Infos und Daten

Termine 2016 Datum

Betriebsferien Sommer 1. - 14. August 2016

Abschied …

In diesem Jahr, das ich hier im Muul-
wurf verbringen durfte, habe ich viele 
neue Erfahrungen sammeln können. 
Ich durfte viel Zeit mit tollen Kindern 
und einem super Team geniessen. Be-
sonders gefielen mir das Basteln und 
die intensiven Rollenspiele, durch die 
ich eine sehr enge Beziehung zu den 
Kindern aufbauen konnte. Auch die 
verschiedenen Angebote, die ich mit 
ihnen machen durfte, gefielen mir sehr 
und werden mir in den nächsten Jahren 
sehr behilflich sein. Ich werde nämlich 

eine Lehre als Fachfrau Betreuung im 
Ramba-Zamba beginnen. Der Ramba-
Zamba ist eine Kinderkrippe und ein 
Hort. Ich freue mich schon sehr, das Ar-
beiten mit älteren Kindern kennenzu-
lernen. Dennoch werde ich den Muul-
wurf und die Kinder sehr vermissen.

Ich danke euch für ein lustiges und 
lehrreiches Jahr.

Sandra

Unglaublich wie schnell die Zeit ver-
gangen ist. Mein Praktikum im Muul-
wurf neigt sich dem Ende zu und es 
wird Zeit Tschüss zu sagen.

Dieses Jahr war für mich eine sehr 
schöne und lehrreiche Erfahrung, die 
ich keines Falls missen möchte. Ange-
fangen bei den aufgestellten Kindern, 
die mir in dieser Zeit alle sehr ans Herz 
gewachsen sind, über die tolle und un-
terstützende Zusammenarbeit im Team 
und nicht zuletzt den Kontakt zwischen 
Eltern und den Erzieherinnen, den ich 
stets als sehr vertrauens- und respekt-
voll empfunden habe. Ein absolutes 
Highlight war für mich persönlich na-
türlich auch das Muulwurflager mit den 
Kindergartenkindern auf dem Wydhof 
in Flaach. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
euch allen ganz herzlich bedanken für 
euer Vertrauen und eure Zusammenar-
beit. Ich werde vieles davon mitnehmen 
können für meinen weiteren Weg. Die-
ser zieht mich nach Zürich an die Hoch-
schule für Heilpädagogik, an welcher 
ich ein dreijähriges Logopädiestudium 
absolvieren werde. Hin und wieder 
wird es mich dann aber doch noch nach 
Uster ziehen für einen kleinen Besuch. 

Sarah

Und schon ist es wieder an der Zeit Adieu zu sagen. Liebe 
Sandra, liebe Sarah, schön war es mit euch. Mit viel Freude, 
Herzlichkeit und vor allem ganz viel Motivation habt ihr uns 
durch dieses Jahr begleitet. Es war wahrlich eine fröhliche 
und tolle Zeit mit euch!! 

Vielen herzlichen Dank für diese wertvolle Unterstützung! 

Für die Zukunft wünschen wir euch von Herzen alles Liebe 
und Gute und natürlich viel Erfolg mit eurer neuen Heraus-
forderung!

Nach den Betriebsferien dürfen wir Lilaw, Praktikantin bei 
den Heugümpern und Maikel, Praktikant bei den Tuusigfü-
esslern begrüssen. Wir freuen uns darauf, mit ihnen wieder 
in ein neues, erlebnisreiches Muulwurf-Jahr zu starten.


